
i anstand« i 

Der ,Dexenmeisler von Se- 
villa« starb lnrztich im größten 
Elend. Als die Behörden die Wohnung 
des verstorbenen Greiiee, dein die Stra- 
ssenjngend obigen Veinamen gegeben 
hatte, dnrchiuchlen, fanden fie gegen 
300,000 Peietas ll Peieta gleich 20 
Centy in Baar nnd Werthbapieren, 
ein Kontobnch der Bank bon Spanien 
über 425,()()0 Peietas und Geschmeide 
aller Art. 

Der Sicherheitsdiensl ans 
-ber Pariser Weltausitellnng 

ibt zn vielfachen Klagen Anlaß. Ein ginriier Juwelier leistete selbst den Be- 
weis. daß seine Aligsielinng inr allge- 
meinen Palaitc des-:- Marsieldeg ange- 
niigend bewacht werde, indem er mit 
weien seiner Arbeiter am hellen Tage 
einen Glas-schlank anfbrach nnd die 

meisten Juwelen in einem großen Sacke 
sorttrug. 

Abgewiesen wnrde der Der- 
sog von Orlean«5, alserwahrend 
eines Ansenihaltes in Finme aneh die 
berühmte Torpedoiabrii Mr. Robert 
Whiteheads beinchen wollte. Mr. 
Whiteheab weigerte lieh, den herzog zn 
empfangen. Whitehead ioll als Motiv 
dieler Abineiinng die Haltung bezeichnet 
haben, welche der Herzog ans Anlaß 
des Bnrenlrieges ber Königin Victaria 
gegenüber beobachtet hat. 

Wegen 5 Franc-J einen Don- 
pelraabmord beriibt hat der 59 
Jahre alte. wegen Todtichlageå bereits 
borbestraste Pflasterer Rnchner ans- 
AabpergwiL Schweiz. lHe iiberfiel an 

einem Tage das 72 beziehungsweise 67 
Jahre alte liieichwiiterpaar itaipar nnd 
Clise Stocker ins Dorfe Sing in der 
Scheune ihres Anweiensj nnd schlug 
Beide niit einem Zinlittel todt. Der 
Mörder, der bald nach der That ber- 

haftet wurde, gestand, daß er den Don--i 
beleanbmord wegen 5 Franc-J veriibti 
hatte, die er seinen Opfern abgenom- 
men. 

Die Atrsiosnng des stndtis 
schen Psandhnuseo ist nnliingst, 
einem Antrage des Miniistrnteiz gemaß, 
von den Etrrdtverordncteu in Oninni,« 
Weslsnlen, beschlossen trorden. Tie- 
wirthschnstlichen Verhirltnisse, so hiesiz 
es in der Begründung dess- Antrager 
hätten sich bedeutend gebesseri,—nnd sos 
seien die von der Stadt dem Pfand-E 
hause gewährten Zusehiiise immer meins 
gewachsen. lsls Jahre hindurch hatten 
die Fehlbetrune gedeckt werdens niiissen, 
und nur drei Jahre habe sich das 

Psandhnus selbst durch seine Einnah- 
men erhalten. 

Eine brave und muthiqe 
Thot hat der Aufseher Alliert Den 
vom königlichen Fenermertsladoratos 
rinni in Spenden mit seinem zehnjäh- 
rigen Sohn ans der Oberhnvel bei 
Tegel-set vollsiihrt. Herr Den, der den 
Segelsitott betreibt, hörte Hilfernse nnd 

sub alsbald, ras; ein anderes Segelvoot 
soeben geientert wur. Er strich sofort 
seine Segel und rtiderte schleunigst der 
Unsallslelle zu, wo vier Menschen in 
Lebensgesahr schwebten. Zunächst rettele 
er einen von ihnen, der schon mehrmals 
untergetaucht war nnd den die Kräfte 
zu verlassen begannen, indem er ihn in 
sein Boot hob; währenddessen llami 
merten sich die anderen drei Berimgliieks 
ten an dem Boot sesi; soater beforderte 
der unerschroktene Retter auch diese drei 
in sein Boot, nach Kräften untersuin 
von seinem kleinen Sohn. 

Durch einen merkwürdigen 
usnli sand ein Bewohner von So- 

lngen seinen Tod ans der Eisenbahn. 
Er suhr in einem Wogen vierier Klasse 
nach Diisseldori. Jn der thbe von 
bilden suhr aus einem Anschlnßgelcise 
ein Güterzng vorbei, nnd nie dessen 
letzter Wagen mit dem Personenzug 
einen Winlel bildete, schlug ein Stint 
Eisen, das z.t der Ladung dieses Wo- 
gens gehörte, dnrch die Crschiitterung 
beim Passiren der Weiche in den Per- 
sonenwagen nnd dem Salingek so vor 
die Stirne, dasz er eine schwere, klas- 
sende Wunde davonlrng. Ein rnitreiseni 
der Lehrer zog die Nothoremse, diese 
ltni oder nicht in Thiitiqteit, nnd so 
mußte der Verwundete bis Dusseldors 
ohne ausreichende Dilse bleiben. Tu- 
durch wurde der Btntoerlust derartig. 
daß der Mann noch on demselben Tage 
in Diisseldors im Krankenhause storv. 

inne anninrnige Dortne- 
fchichte ans den Abrnzzen er- 

zählen die italienischen Blätter. Jst 
Pefcocoftnnza, einem Vergneft, dng erst 
feil zwei Jahren durch einen Schienen- 
ftrnng mit der modernen Kultur ver- 
bunden ift, hat der Bürgermeister als 
tithner Nenerer derordnet, daß nunmehr 
kein Misthanien mehr auf der Straße 
liegen und keine tchnnssige Wülche mehr 
im Morttdrunnen gereinigt werden 
darf. Dieser iin vergangenen Mart er- 

laflene Reinrinnlns wurde, wie begreif- 
lich, von den nni alten herkommen lnjns 
senden Doribewolinern nicht ernst its-: 
nonnnen, nnd die Folqe war eine Meine 
von Stroflteiehleik Tastottveranetttott 
von Pefcocostnnzn beschloß nun, dein 
Bürgermeister zu zeigen. daf; es Den 
im eigenen Hause iit, nnd zog in den 
erften Tagen des Mni unter drohenden 
Infen vor ins Ratshan Während 
eine Abordnnng der oin eilten Schmnp 
hängenden Bedolternng mit dem Magi- 
fttnt verhandelte nnd eitle ihre Wunsche 
erfüllt erhielt, liirniten einige hundert 
Dorfdewotiner vor dem tituttihante trov 
der Anweienlieit der itarnlsinierL eg 

flogen Steine. fielen Revotverichtiffe, 
und erst at- ein Bouee getödtet nnd elf 
verwundet waren, gingen die braven 
Uetcocvfltmstim IUltto noch den-fe. 

Zumlieallenmvrd quihoheri S ee lara es liirzlich auf dem zwilchen ; 

Köriiig, Schweden, nnd Stockholm ver- 
lenrenden Danmfer ,»Prins Carl-« Um 
Mitternacht schloß ein an Bord befind- 
licher Maan plötzlich alle Kaiiiteu nnd 
die Seitenthiiren nnd begann, in der 
einen hemd einen Ziel-einer nnd in der 
andere-i ein Dolchnieiier, auf Jeder- 
mann blindlings zn jener-L Dein Ra- 
dititn versepte er einen Stich in den 
Rücken, einen der weiblichen Knjilteni 
gälte Fluch er in die Brust, und auf 
einen Knaben hackte er mit dem Messer 
los. Ten ersten Offizier schoß e’r durch 
die Schulter, und dann jagte er einein 
der vier Herren, welche im Ranchzims 
mer Karten spielten, einen Schuß durch 
die Schleife. Als iin selben Augenblick 
ein anderer Drnnvfer in Sichl lum, 
flüchtete lich der Morder in ein Rel- 
inngstoet nnd eriilani. Eine genaue 
Diirchinchnng der »Prin«g-t5rirl« för- 
derte lieben Leichen nnd iiinf Verwun- 
dete zu Tone Der Verbrechen ein ge- 
wisser Nordlnnd, wurde lväter in 
Stockholm verl)iiitet. Er gestand, dem 
Kapiteln der »Prins Carl« 800 Kronen 
l8211.521 gestohlen zu haben· Eigent- 
licb habe er den Dainpser »Orebron« 
berauben wollen, er habe dnnn aber 
feinen Plan geändert nnd sich an Bord 
deiJ ,,Prins Gart« begeben. Die Mord- 
tlmt lmbe er verisl1t, nin sich lelbst an 
der Menschheit, die ihm ielir übel mil- 
gespielt dabe, zn rächen- 

lrin »Bucentnger« ist in 
Bayern jiingst entdeckt und ausge- 
boben worden. Zöglinge der Mitle 
fchule in Iliizingen batten in der Stirbt 
Telepboiileitungen zerfchnittetn auf 
öffentlichen Plänen Beschådrgungen an- 

erichtet nnd Diebftohle ausgeführt 
; bre Beute brachtest sie in· einer in 
einem entlegenen Steinbrnche errichteten 
grosien Dritte unter, die innen eine 
vollständige Haue-einrichtung nebst 
Wein- nnd Mnndvorrntb aufwies; on 
der Einganggtlntre ronr eine Warnnnges 
tofel angebracht, die dem Betreter dieser 
Stätte Vernichtung dnrch Selbstschltffe 
und- Mitten ankündigte- Vom Eingang 
in dns Innere der Obttesiilirte ein elxks 
trischess LnntioerL Als Vertlieidignngss 
iuittet lintten fich die Jungen Nevolver 
unt-s Terzerole angeschafft; 200 Patro- 
uen nnd Bteilngetn fanden sich als 
Munition in dein Steinbrnche, den die 
Pftnnilein »Burenlnger« nnnnteu. Tag 
zur Einrichtung der Hütte notbige Geld 
botten die Jungen ihren Eltern gestoh- 
teu. Bei dem Miidelsflibrer wurden 
lWU Mart Biteirgelv gefunden. 

tjine folgenfchiveretsrdruts 
fchung fund nnlungtt im Torfe Do- 
mnnin bei Vitenz tillttibreuj statt. 
Nim) einer leleldnng von dortsind neun 

Häuser eiugcftnrzt, ltt andere zeigen 
bedenkliche Stiiife im Mutterton-L Die 
in großer triefnbr befindlichen Häuser 
find getrotzt worden und wurden auf 
Anordnung der Vetirtkbnuptmnnns 

-set)i.:it ltngnriich-·drndisrt) von den Be- 
ruobuern gerouint. sen mehreren Scheu- 
nen nnd Vieiistntlnngen entstanden 
brunneunbntiche Vertiefungen, welche 
sich mit Wasser futtten. Ein Stillstand 
der tsrdrutfchung ist noch nicht eingetre- 

’teu. Tonmnin zriblt 297 Häuser mit 
; lsstilt tsinniobnerin Das Unglück trifft 
,den orinften Itzeit der Bevolternng. 
iTie tijeineindeftrnfie bat sich iti einer 
Heringe von 15 Meter eireo einen Meter 
tief gefenlt. Zur Vornutfnie von Sicher- 
beitsvortebrnngen tourde Militär requi- 
rirt. 

Jn eineinverzwicktenStross 
falle bot vor Kurzem dirs Schdffens 
gericht zn titerm Thüringen, ein Urtheil 
gefüllt. Der dortige ltteiichtsvollzieber 
Schiebe botte in nnitlicher Eigenfchoft 
Singvögel gevfitndet nnd diese in einer 
amtlichen Auttion «feitgeboten nnd ver- 

tniift.« Nun verbietet aber eine dort 
bestehende landesherrliche Verordnung 

schlechttveg das Feilbulten und Vertau- 
fen von Singvögcln obne jede Aus- 
natnne. Ter tttericbtgvollzieber war 

dedbotb vorn Stadtmtb in eine Strafe 
von 5 Mart genommen worden. Hier- 

gegen erbob Echlebe gerichtlich Ein- 
sfornctu Das Schbffengericht bestätigte 
;sedoch die stodtriltbliche Strafversligung. 
Der Vernrtbeilte, beziehungsweise dessen 
vorgesetzte Behörde, beruhigte,fich aber 
bei dieser Enticheidunn nicht nnd bat 
Berufung beim Londgericht eingelegt· 

Die ziennannie eines La- 

sche udiebeg erfolgte iiingst aui dem 
Rheiubalmliose in Wiesbnden Ja dem 
Killner Schnellznge befand sich ein 
Verr, der seine Brieitniche mit Blum 
Man Jnlmlt verniiizte. ist vermuthete, 
daß sie ilim von einem Mitreisenoen ge- 
stohlen worden sei, und setzte sich mit 
dem Schnsiner in Verbindung Dieser 
telegraphirte den Scichoerbalt der Sta- 
tion Wieebadeu. Als der Zug dort im 
Bahnlios einlies, toar der Zorn tses 
sestohleuen so hoch gestiegen dass, er 

während der Fahrt mit dem Gauner 
in’S Dundgemenge inm. Dieser ver- 

suchte die gefiotilene Briestasche aus dem 
Fenster tu werfen, wag von Bohnbeank 
ten bemerlt wurde. Schiisleute empfin- 
gen den Dieb und siihrten ihn gefesselt 
in das Polizeigesiitigiiist. 

Das leidige Jrnutmerseus 
sie r l n « hut vor Kurzem in Maus-baut 
(Banern) einen schlimmen Ausgang ge- 
nommen. Ein junger Bursche mußte 
aus der Leiter längere Zeit tout-terr; er 

schlief dabei schließlich ein und siel von 
der Leiter beteili, wobei er sich nicht 
unbedenllich am Arme verletzte. lin- 

»glaublicher Weise wurde der Vorfall 
Zamtlich zur Anzeige gebracht um im 
Halle eine-J bleibenden Nachtlieiles eine 
sUnsallrente zu erhalten. Ter junge 
Mann durfte wolil mit dem Renteni 
de ug noch weniger Gitter haben, ale 
m t W Fensterlm 

« 

Inkand 

Tödtlich verlies eine Bote- 
rksi in Bategville, Jud. Der 17jtibrige 
Willy Stowe maß sich in dem beliebten 
Kampfspiel mit einem Freunde. Er er- 

hielt einen Stoß in der Nähe des Her- 
zens, trat einen Schritt zurück nnd fiel, 
als er seine Hand zum Stoß erbeben 
wollte, todtzu den Füßen feines Freun- 
des nieder. 

Als Vollszttbler sind drei 
Regerinnen und elf Neger außer 
anderen Personen vom Genus-Ober- 
aussebee Smythe in Augustu, Ga» er- 
nannt worden. Die meisten Bürger 
sind darüber entrüstet, und viele von 
ihnen sagen, sie würden sich von den 
farbigen Vollszühlern nicht aussteigen 
lassen. Smythe sagt, er tbnne keine 
von den ernannten Personen absepem 
außer auf begründete Ursachen hin. 

Seiner Hinrichtung ent- 
zo g en hatte sich var etwa drei Jahren 
ein gewisser George Tavlor in Mis- 
souri. Er und sein Bruder William er- 

mordeten damals eine ganze Familie 
und suchten die Leichen zu verbrennen. 
Beide entsprangen aus dein Gefäng- 
nisse; »Bitt« wurde aber wieder einge- 
sangen und büßte sein Verbrechen am 

Galgen- Neulich ist nun tn Weatheri 
ford, O. T» ein Mann verbastet wor- 

den, welcher der Beschreibung von 
George Tavlor entspricht. 

Grausig war ein Fund, der 
kürzlich in Richmond, Va» gemacht 
wurde. Eine salid gebante dortige Woh- 
nung, die noch aus der Kolonialzeit 
herrührt, wurde seit einem Jahrhundert 
von der Oarrison’scheii Familie be- 
wohnt. Ftiirzlich drückte eine der Fa- 
milie angeborige junge Dame zufällig 
ans eine Feder in der Wand, und ein 
Panel öffnete sich, das in einen langen 

»(tte1ng siibrte, der von soliden Stein- 
manern begrenzt wurde. Am Ende des 

Ganges fand man zum Schrecken eine 
Frnstige eiserne Kette nnd auf dem Boden 
H einen menschlichen Schädel, sowie andere 
;Frrigmente, die bermuthlich von mensch- 
J lichen Wesen berriibrten. Niemand von 
den Oarrisons bat nni diesen geheimen 

zwang gewus;t, nnd leine Legende gibt 
Iüber den grausigen Fund irgend eine 
FAuftlürung 

sp- ,--- 

wirksgruuc Hi ein Unen- 
bn l) n it bersall am Glade Creet bei 
Longviem Tei. Als dort neulich in der 
Nacht der ostlich sahrende Schnellzug 
der Terns und Pocific-Cisenbahn Was- 
ler einnuhm, machten zwei Männer 
einen Versuch, den Zug zu berauben. 
Der Deizer Dova wurde tnit vorge- 
bnlteneni Revolver gezwungen, von der 
Lotoniotive herunterzutonunen, der Ma- 
schiuist Jnauinih aber, der irn Augen- 
blick begriff, um was es sich handelte, 
öffnete daS Vernil und ließ sich dann 
nus den Boden fallen, um den Revol- 
vertugeln der Siiiiuber zu entgehen. Der 
Zug setzte sich so schnell in Bewegung, 
dusz die Banditen nicht mehr auf die 
Lotomotive springen tonnten. Dein 
Oeizer gelang es, auf die hintere Platt- 
sorin des Zuges zu springen und der 
Zug enttani. 

Mit einerSchuhwichsbttrste 
erschlagen wurde vor Kurzem der 
12 Jahre alte Zeitungejunge tsatoldo 
in Pittgburg Pa. Die vier im Alter 
von 9 bis 13 Jahren stehenden Zei- 
tunggjungen Dovle, tiontiors, Cataon 
nnd Fivvatrick geriethen aus der Straße 
unter einander in einen Streit, in des- 
sen Verlnuse der lktiährige Fitzpatrick 
seinen Kollegen lsatnldo mit einer 
Schulnvichgisurste über den Kovs schlug. 
Der Berichte wurde nach dem Hospital 
gebracht, wo er zwei Tage später starb. 
Tonle, Connors und Fipvatrick wurden 
dein Richter vorgefiihrt, da der neun- 

jithrige Doyte jedoch nur Augenzenge 
der That war, wurde die Klage gegen 
ihn fallen gelassen. Fikzpatrick nnd 
Connorg theilte der Richter indeß mit, 
dasz er sie entlassen würde gegen Zah- 
lung der Kosten. Die Beschuldigung 
gegen sie sei nicht niedergeschlagen, nnd 
wenn sie sich in der Zukunft nicht gut 
aussithrten, würden sie zur Verurtheis 
lung ansgerusen werden. 

Zezon einem Mordanichia 
war der Priester Theovhiius 
Biaznosii von der botniichen Kirche zu 
Wittegbarre, Pa., leytiiin bedroht. Ein 
nni Mitternacht in der Wohnung Blas- 
nogiis erichienener Unbekannter bai den- 
ieiben, ihn in dashanei einegiehrirans 
ien Freundes zu begleiten. Ter Priester 
erilarte, er würde in der ivaien Nacht 
nnr nnter starierer Bedeckung ausgehen, 
worauf der Fremde fortging, bald aber 
in Begleitung eines anderen Mannes 
urnaiehrte. Dann machten iich die 
rei ans den Weg. Der Weg führte an 

einem einsamen Plas vorbei, nnd der 
Priester fah dort im Schatten eines Ge- 
bäudes zwei Männer itehen. Er ichiivlie 
Verdacht nnd iebrte Um, ohne daß ihm 
ieine beiden bisherigen Begleiter gefolgt 
waren. Zu Hause angeionnnen, stin- 
dete der Priester das Gag in feinem 
Arneitezinnnee ’an, unt lich Notizen 
über iein Erlebnifz zu machen, als plisp- 
iich eine Fenstericheibe klirrte, eine Ku- 
gel dicht ani Kopie des Priesters vorbei- 
ilog nnd in die Wand inbr. Blaznosii 
ieste lich init der Polizei per Telephon 
in Verbindung, und es erschienen bald 
darauf verschiedene Polizisten, doui 
wurde leine Spur gefunden, weiche zitr 
Entdeeinng der Merdgeielien hatte süh- 
ren tönnen. Jn der Gemeinde, in wei- 
cher Blaznoz ii alsJ Prediger fiiugirte, 
hatien iieii zwei Parteien gebildet, welche 
leidenschaftlich inr und gegen den Prie- 
ster stritten. Tiefe Zwistigieiten haben 

zweiieisoinie zu dein Mordanichiag ge- 
iibri. 

Wie durch ein Wunder 
schrecklichem Tode entronnen ist 
jüngsthiu der dreijährige Joseph 
McGrath von New York. Der Knabe, 
defsen Eltern gestorben waren, hatte 
Aufnahme bei feiner Tante gefunden, 
die sich mit dem Kleinen an einem Tage 
auf den Friedhof begeben wollte, um 
die Blumen auf den Gräbern der beiden 
theureu Todten zu begieszen. Tie Frau 
bestieg zu dem Behufe mit dem Knaben 
einen Hochbahnzug und stellte den Klei- 
nen neben sich an’H ossene Fenster. Mit 
einein Male war der Knabe verschwun- 
den. Zum Schrecken der Fahrgitsie und 
insonderheit der Tonte wurde festge- 
stellt, daß der Junge beim Hinaugsehen ( 

vom Fenfter daS liebergewicht bekommen 
» 

und aus dem Wagen gestürzt war. Jn- 
« 

stinktiv aber hatte der Kleine, als er sich ! 
in der Luft uberschlug mit den Händ- 
chen um steh gegriffen und einen Tele- 
gravhendraht zu fassen gekriegt, der sich 
dicht unter dem schmalen Fußsteig an 

der Aussenseite des Geleises hinsicht. 
Der Knube hielt sich an dem Telegra- 
nhendrubte fest undrwoh12000 Menschen 
sammelteu sich unter ihm auf der 
Straße an, um ihn aufzufangen. 
Schließlich lösten sich· die Hündchen des 
Kleinen von dem Drahte, er fiel herun- 
ter und wurde von zwei jungen Män- 
nern ausgesungen Außer einer Haut- 
fchiirfuug an der Stirn hatte der Knabe 
keinerlei Verletzung davongetragen Als 
dann die herbeigeeilte Taute, die vor 

freudiger Rührung den Kleinen mit 
Küssen fast erstickte, mit ihm in einem 
Zuge die uachfte Station verließ, ertön- 
ten von unten lxer bruusende Hochrufr. 

Verschwunden ist eine ganze 
Schiffgladung Flaschenbier 
und zwar 70 Barrelg, auf deui Trans- 
vort von Munila nach Malolog. Das 
Vier war für die Kantiuen in MaloloS, 
Hynguu und Baliaug bestimmt und 
tvurde zweifellos von Filipino-Piraten 
abgefauuenz eS hatte aus den Philip- 
pineii einen Werth von 82800. Wieder- 
holt sind übrigens Segelboote, mit 
Frucht von Mauila nach anderen Küsten- 
Platzeu auf den Philiiipinen bestimmt, 
den Seerauberu in die Hände gefallen, 
welche entweder Boot und Ladung weg- 
nehmen, oder einen hohen Tribut dafiir 
erpresseu, das; sie die Fahrzeuge pasfiren 
lassen. Tie Filipinog sind immer sehr 
genau von deui Abgang solcher Trans- 
borte von Muuila informirt, und 
Schiffe, welche ohne Bedeckung-Zweiun- 
schaft von Mauila nach dein Archipei 
abfahreu, werden vcii ihnen regelmäßig 
tributpflichtig gemacht. 

Nur unter amerikanischer 
Flug ge arbeiten wollten Arbeiter 
vor Kurzem in Poughteepsie, N. Y. 
Ter Leiter der dortigen »Separator 
Worts von De Laval,« Osiar Bern- 
stroin, ließ antäßlich des Besuches seines 
aus Schweden herübergeionimenen Bru- 
ders Johu Bernstroni, eines prominen- 
ten Schweden, die schwedische Flagge 
aus der Fabrik hissen. Die 300 ameri- 
lauischeu Angestellten der Fabrit wei- 
gerten sich jedoch, unter einer aus-lan- 
dischen Flagge weiter zu arbeiten. Die 
Aufseher der Fabrit wollten die Arbeiter 
beschwichtigen, aber diese gaben sich 
nicht eher zufrieden, als-Z bis Oelar 
Bernstroni iiber der schwedischeu Flagge 
die amerikanische ausgezogen hatte. Mit 
einein dreifachen Hoch auf die »Sterne 
und Streifen« gingen die Leute dann 
wieder an die Arbeit. 

Zur Plage sind Hunde in 
Little Falls, N. J» geworden. Die 
Thiere haben sich dort in solcher An- 
zahl eingefunden, daß sie der Schrecken 
der Kinder sind und die Bürger eine 
Jagd aus die Hunde beschlossen. Ein 
großer Ritter soll der Anführer der 
Bande sein, und diese hat neulich in sol- 
cher Harmonie einen Angrisf aus die 
Schule gemacht, daß die Lehrerin Hilfe 
requiriren mußte. Der Bürgermeister 
Newman und ein gewisser Briggs ver- 
trieben die Viersiißler mit wahlgezielten 
Schüssen, wobei auch ein werthvoller 
Hund verwundet wurde, dessen Besitzer 
dann eine aus 8100 lautende Schaden- 
ersasztlage gegen die beiden Schützen 
anstrengte. Diese wurden aber steige- 
sprochen. Aus den Kopf des Anführerg 
der Hunde hat der Mayor einen Preis 
gesth. 

Ueber ein freches Räuber- 
ftiicklein wird aus Cbillicothe, Q, 
berichtet. Trei Einbkecher stahlen in der 
Nacht in Anftin Station zwei Pferde 
nnd Buggieg und aus einer Schmiede 
eine Anzahl Werkzeuge. Sie fuhren 
dann nach Frankfurt, wo fie den Geld- 
fchrunk in ctts Hobeliniible sprengten. 
Sie banden den Nachtwächter Sam. 
Einer der Bandilen hielt einen Mann, 
Namens Willinm Hufi. den die Explo- 
fion lzerbeipeløckt hatte im Schach, wäh- 
rend die anderen den Geldfchrant durch 
iuchten. Die Diebe, die entkommen 
find, erbeuteten ungefähr 8100. 

Den Inhalt eines Grund- 
fteine geraubt haben Diebe in 
May City, Jll. Dort wnr der Grund- 
fteiu zu einer BaptiftensAkndemie gelegt 
wurden Jn der darauf folgenden 
Nacht entfernten Vundalen den Stein 
und ftableu den in denselben einge- 
mauerteu Kasten, in welchem fich die 
bei Grnndfteinglegnnge lsetemonien 
üblichen Dotumente und Münzen be- 
fanden 

Zwei Pofttniichen allein 
überfallen lmt neulich ein ver- 
muunnter Hexenelement an einer ein- 
fasneu Stelle im Yosciiiiie-Tl)i1le, tKal. 
Er bis-taume, nachdem er die Kutschen 
anerlialtein die mannlichen Puifugiete 
nm Mut-, ließ aber die weiblichen unde- 
lxelligL Auch einen Geldiniten der 
Welle Famoslsxdteßgefellichuft ließ der 
Nin-be- unberüer 

Gute Neuigkeiten 
kommen von Dr. D. B. Cargile, von 

Washita, J. T. Er schreibt: ,,Vier 
Flaschen von Electric Bitters beilten 
Frau Breiver von Scrofeln, die ihr jah- 
relang große Leiden verursachten. 
Schreckliche Geschmüre brachen aus ihrem 
Kopf und im Gesicht aus und die besten 
Doktoren konnten ihr nicht helfen, aber 
ihre Heilung ist komplet und ihre Ge- 
sundheit ausgezeichnet « Dies zeigt was 

Tausende berveisen,——daß Electric Bit- 
terH der beste bekannte Blutreiniger ist. 
Es ist das beste Mittel gegen Eczema, 
Flechten, Salzsluß, Geschwüre, Beulen 
uud laufende Geschwüre. Es belebt 
Leber, Nieren und Eingeweide, entfernt 
Gifte, hilft der Verdauung und kräftigt. 
Nur 50c". Verkaust bei A. W. Buch- 
heit, Apotheker. Garantirt. 4 

Manns-machte Illuqskliulse.».. 
sEs Haben Sie schon jemals einen 

IF solchen getragen? Wenn nicht, 
« 

, wird es sich für Sie bezahlen zu 
; kommen und dieselben zu bese- 

hen. Sie sind gemacht aus dem 
besten Oilgrain-Leder und durch 
und durch mit Canvas gefür- 
tert. Die Sohlen sind von 

allerbestem Tal-Leder und mit 
der Hand genagelt. Sie sind 
ans sehr leichten Leisten gemacht 
und passen so gut als hätte sie 
der Schuhmacher gemacht. Sie 
tragen sich ebenso lange als 

l irgend ein Schuh für den Sie 
I sonst 82.50 bezahlen. Unser 
! Preis ist 

l s l- -50- 

yellotit Jrottl shoe state-, 
DEcATlM s- BEEGLE 

Ein ideales Klimm 

Tei· erste Meiste der se seinen Frist aus 
Utah’S Boden sente, Vater Sulvester Velez 
de lsscatantey welcher den großen Salt Lake 
am W. Sept. 1776 erreichte, schrieb iii sein 
Tagebuch: ,,.L ier ist das Klima so ati enehin, 
die uuft so dalsainisch, daß ein Vergnügen ist 
Z« athnieti bei Tag oder Nacht. Das Klinta 
Utah’g ist eine der ieichsten Nattii«gadeti. 
Besonders ati den Ufern des grossen Salt 
Late—und auch siir fünfzig Meilen davon 
ab in irgend welcher Richtung-ist das Klittia 
der Kliinag tu finden. Um Personen in den 
Statt-d Zu setzen, ein diesen sreiiischeu und kli- 
tnatischen Vergiiiistigitii en theilzunehmeii 
nnd die berühmten Ge uudhritsvåder 
und Vergnüguugöptäye mass zu er- 
reichen, hat die Union Paeisse nach Ogden 
und Salt Lake tsitn eine Rate inm Hiiisahrtss 
preis vlus 8200 siir die Nundretse vom Mis- 
sourislusi aus gemacht; diese zlraten sind in 
Kraft atit 21 Juni, 7.--—1lt Juli tiiel., 1H. 
Juli unt) 2. August. sltiicklelirslimitfkl 
Ltkntter mou. 

Für iiahere Eint« llseiteu wende matt sich aii 
W. H. L o u if s, Ageiit. 

: für säugljngo nnd Kinder-. 

sattelte Was lttt stuetiet Gestaqu ltavi 
feist ill cannodrlktdvon JM 

lkiirlitigiim It Missouri lcivesr li. 
li. iII Nislsriiskis. 

Passagier: ZepartemeitL 

Qniaha, Reb» t». Mai ttt0(t. 

Dreieelm Baarvreifr. 
811500 sür Nebraska-Briefe- 

General-PassagierAaent Fraucig von der 

Burlittgton ilrottte osserirt 8115 als Prämien 
’siir Brit-se iilter Nehmle seine Resourreii 
und Aussichten fsir die Zukunft. 

Tie Vriese sollen der Ertiiuthiguiig det« 
Einwanderung stach diesem Staate dienen. 

sieser Wettbewerb steht Allen osseii. Ti 
Vriese sollten zwischen 200 und lot-u Wort 
enthalten uiid müssen bis ziiiu 1. Juli 1900 
in Hut. Mantis Besitz sein- 

lSirculare euthalteud alle Bedingungen des 
lkotitestes werden atis Verlangen geschickt- 

deimatdssuchersExntstonem 
Am 2. u. 15. Mai., u. 5. u. 19. Juni ver- 

kauft die St. Joseph ö- Graiid Island Ran- 
wa Heimathgsuchethlleie von Grund Js- 
lan nah Punkten iii Arizoiia, Arkansas-, 
oHut-. Territory, Louisiana, Xlkeiv-Meriko, 

klahoma und Leras und zurück zu bedeu- 
«eiid reduzirteti Rate-i. 

Für Nahereg sprecht vor im PassagiepDe 
stot oder schrein ait 

W. H. L ou ck s, 
Agi. St. J. Fr- G. J. Ny. 

Sommer - Excursionen 
..... iiber..... 

« 

4 UNION 
PACIFIC 

; Am El. Izu-ni, 47.—10. Juli incl., M. Jnh 
Hund 2. August wird du- Union Pacisic Som- 
iter-(51·cu1non«sraken Zum 

, 
Ljitssnsmssnei8» sp- Rusmreise 
»Mus- 82.0!)· vou Ncbtaska nnd Kansas-punk- 
JIen in Kraft neu-u lassen nach 
! 

Des-ver, Eolorato Springs, Puck-tm 
; Ogvea und Salt Lake Ciths 

Tickets gültig für Rückkehr bis zumka s kro- 
ber. Mu- Zeittskbelless und nähere Einzellin 
ten wende man sich au. 

s w. u. houcusk sag-»k. 

Gedt nach 

Küster G Schwieger 
für das beste Fleisch jeder 
Ari, frisch und geräuchert ..... 

Frische Zsurfl und Geflügelc 
Aufmerksame Bedienung! 

112 Ost '3te Straße-. Grund Island, Neb. 

M .T GARLOW 
BZEEFHFFIYFLL 

Ofsice im Security Vankgebäude. 

«Nacblassenfcbaftsfacben eine 
Spezialität 

du« 

muß auf seinem eige- Jedcs Faß nen Boden st:hen. 
Unser bisheriget Ruf als Farbenmifcher 

ist unser bestes Fundament 
»W- 

Frugt Euken Handlek oder 
F It I c I Geo« w Pitkin co · satt-Bonn c. kämqu 

Yie größte Hin-must von 

Tasse-ten und Wen 
— »du-«- 

ego. BAFTENBACH 
si- 

Gias, firnisz7 Pinsel 
Bleiweiß U. s. w. 

HFisngt Euren 
itkin s 

« Händler oder 

ajnt Fer. il. Pitlcin Bo. 
r()t(x(«t » FultonLL Car- 

pentei Straße, 
Station ts, topolty ( illc Acco. 

O. A. ABBOTT, sr., 
O. A. ABBOTT,jr., 

Rechtskonsnlenten. 
Praktiziren in allen Gerichten 

Collektionen eine Spezialität 
Osficc2 Zimmer 9, 10 und 11 Security 

Bankgebäude 

s—jeeue—— 

Grocery 
——--- v o n ——— 

REHIJER 8i GU. 
214 West 3te Straße. 

-.. 

(5,in vollständiges Lager vpn neuen 
Gkvccrics jeder Art ist soeben eröff- 
net und ist das Publikum ergebenst ein- 

geladen, uns mit seiner Kundschaft zu 
beehren. Wir werden bemüht sein, Alle 
zufrieden zu stellen durch Lieferung von 

frischen, guten Waaren zu niedrigsten 
Preisen. 

Beznhlt den ,,An;eiqei« und be- 
rold« auf ein Jahr im Voiaus und er- 

haltet unsere neue Prämie gratis. 

YOU 
CAN PATENT 

BOOK ON PATENTS 

anything too Invent or improve; also get 
CAVE AT,TRADE-MARK. COPYRIGHT or DESIGN 
PROTECTION. Send model, sketch, or photo, for free examination and advice. 

FREE. No Atty’a 
fee befbre patent. 

C.A.SNOW & CO. 
Patent Lawyers. WASH I NGTON, D.C. 

g Sind Sie M» 
JJede An von Taus- eii und 

Kuh Its Ists nist mit unserer neuen E ndunqh ·qud- gebotene ausartet-at VII III-us c 

Beichteibtsuken Ren eie änteks Izu 
hgauu sen it IF leu 
un Ins-n t. Feder km fch mit nqetio neu spftneä l Oli- III sc Iskrsstum U : 


